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Allgemeine Informationen

➢ Die Wahlpflichtfächer Latein (nLa) und Spanisch 

(nSn) können von allen gewählt werden, die bis 

zur Klassenstufe 9 noch nicht in diesen Fächern 

unterrichtet wurden.

➢ Bei durchgehender nLa-Belegung von 10 bis 12/2 

(Ende der Hauptphase) kann das Latinum

erworben werden.

Die Wahlpflichtfächer Latein und Spanisch



Allgemeine Informationen

GOS

Gymnasiale 
Oberstufe Saar

Einführungsphase

Klassenstufe 10
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Wahlen für die Einführungsphase

Allgemeine Bemerkungen zu Musik/Kunst

• Wahl zwischen Musik oder Bildende Kunst

• Als Zusatzfach oder Wahlpflichtfach aber beide 
fortführbar

• Soll Musik oder Kunst Prüfungsfach im Abitur werden, so 
muss es in der gesamten Oberstufe (10-12) durchgängig 
belegt sein.

• Möglichkeit einer fachpraktischen Prüfung im Abitur in 
Musik oder Kunst



Wahlen für die Einführungsphase

Allgemeine Bemerkungen zu Religion/Ethik

• Das Fach Religion ist ein Pflichtfach.

• Das Fach Ethik ist nur nach schriftlicher Abmeldung aus 
dem Pflichtfach Religion wählbar.

• Eine erfolgte Abwahl von Religion bleibt bindend für die 
gesamte Klassenstufe 10.

• Soll das Religionsfach (Re, Rk, Et) Prüfungsfach im Abitur 
werden, so muss es in der gesamten Oberstufe (10-12) 
durchgängig belegt sein. (Ausnahmeregelung in Ethik)



Wahlen für die Einführungsphase

Was muss ich beachten?

Als Abiturprüfungsfach kann nur ein Fach 

gewählt werden, das durchgängig von 

Klassenstufe 10 an belegt war!



Wahlen für die Einführungsphase

➢ Deutsch

➢ Mathematik

➢ zwei Fremdsprachen

➢ Sozialkunde

➢ Bildende Kunst  oder Musik

➢ Religionsfach: Rk, Re oder Allg. Ethik

➢ Sport

Was muss jeder belegen?



Wahlen für die Einführungsphase

Weitere Pflichtfächer unterscheiden sich je nach

gewähltem Zweig:

- Sprachlicher Zweig

- Naturwissenschaftlicher Zweig

Was muss jeder belegen?



Wahlen für die Einführungsphase

Zwei Fremdsprachen aus der Fächergruppe 

erste, zweite und dritte Fremdsprache müssen 

gewählt werden.

→ Die Fortführung der dritten Fremdsprache 

(It) ist  verbindlich.

En, Fr, It

Es ist aber auch erlaubt, alle drei Fremdsprachen

zu belegen (Wahlpflichtfach).

It + (En oder Fr)

Pflichtfächer im sprachl. Zweig



Wahlen für die Einführungsphase

Aus der Fächergruppe: 

Bi, Ch, Ph, Ek und Ge

müssen  vier Fächer gewählt werden.

ABER: 

Ein „abgewähltes“ Fach kann als 

Wahlpflichtfach trotzdem weitergeführt 

werden.

Pflichtfächer im sprachl. Zweig



Wahlen für die Einführungsphase 

➢ Englisch und Französisch müssen gewählt 

werden.

➢ Chemie (3h) und Physik (2h) müssen belegt 

werden.

➢ Aus der Fächergruppe: 

Bi, Ek und Ge

müssen zwei Fächer gewählt werden.

➢ Aber: Ein „abgewähltes“ Fach kann auch 

hier Wahlpflichtfach werden.

Pflichtfächer im nw - Zweig



Wahlen für die Einführungsphase 

Wahlpflichtfach

• 1. oder 2. Fremdsprache  (3h)

• Latein als neu einsetzende Fremdsprache mit der 

Bezeichnung nLa (3h)

• Spanisch als neu einsetzende Fremdsprache (3h) 

mit der Bezeichnung nSn (3h)

• zweites Kunstfach  (2h)

• „abgewähltes“ Fach aus dem Bereich:

Bi, (Ch), (Ph), Ek, Ge (2h)

• Informatik  (2h)

• Darstellendes Spiel  (2h)



Wahlen für die Einführungsphase 

WPF „Darstellendes Spiel“

Typische Gestaltungsaufgabe zu einem kurzen, bereits gelesenen 

Text:

➢ Wähle drei Szenen aus „Franz und Maria“ von Gustaf Ernst und 

gestalte eine logische Szenenfolge. Achte dabei insbesondere auf 

die Entwicklung der Figuren bezüglich ihrer Mimik und Gestik, 

ihres Status` sowie ihrer Beziehung zueinander.

Allgemeine Charakterisierung:

➢ kreatives Fach, das zur ästhetischen und zur Persön-

lichkeitsbildung beiträgt 

➢ Üben von Darstellen und Reflektieren 

➢ trainiert werden: Körperwahrnehmung, Stimme, Konzentration, 

Vertrauen, ... 

➢ praxisorientiertes Fach



Wahlen für die Einführungsphase 

WPF „nLa“

Praktische Gründe für die Wahl von Latein 

➢ letzte Möglichkeit, das Latinum auf dem „Schulweg“ 

zu erwerben

➢ Erwerb des Latinums an der Uni ist zeitaufwendig 

oder sogar teuer 

➢ zusätzliche sprachliche Qualifikation als 

Qualitätsmerkmal für Beruf und Karriere

➢ keine automatische Verpflichtung zum Ablegen der 

Latinumsprüfung

➢ Unterrichtssprache ist Deutsch

➢ kein Hörverstehen als Kompetenz 

➢ keine Sprechprüfung als Leistungsnachweis



Wahlen für die Einführungsphase 

WPF „nLa“

Weitere Gründe:  

➢ Latein ist Brückensprache zu den vorher erlernten 

Fremdsprachen

➢ Kennenlernen der antiken Kultur

➢ Bewusster Umgang mit der deutschen Sprache 

(Schulung der Ausdruckfähigkeit im Deutschen)

➢ Förderung des strukturierenden Denkens 

(genaues Hinsehen, Kombinieren; Kernkompetenz 

der Studierfähigkeit)

➢ Mögliche Qualifikationen: schriftliches/mündliches 

Abitur; Latinum

Weitere Informationen findet ihr auf unserer Homepage: 

www.gymnasium-ottweiler.de

http://www.gymnasium-ottweiler.de/


Wahlen für die Einführungsphase 

WPF „nSn“

Spanisch als Weltsprache:

➢ Offizielle Sprache in Spanien, Mexiko, Kolumbien, Argentinien, 

Peru, Venezuela, Kuba, Dominikanische Republik, Costa Rica

➢ Platz 2 in der Liste der Anzahl der Muttersprachler (nach 

Mandarin, vor Englisch)

➢ Prognose: 2050 werden 140 Mio Amerikaner Spanisch sprechen

Vorteile im Berufsleben:

➢ Deutschland und Spanien sind wichtige Handelspartner

➢ Deutschland ist zweitwichtigster Lieferant und Abnehmer für 

Spanien (Desigual, Dia, Festina, ChupaChups, Zara, …)



Wahlen für die Einführungsphase 

WPF „nSn“

Chancen/Risiken im Unterricht:

➢ als romanische Sprache mit dem Französischen und 

Italienischen verwandt

➢ Vokabular und grammatische Strukturen sehr ähnlich

➢ Verwechslungsgefahr

➢ Vieles bekannt; Lernaufwand anfänglich(!) überschaubar

Ablauf:

➢ Bis 12/1 Spracherwerbsphase: Arbeit mit Lehrwerk und 

Arbeitsheft

➢ Einblick in Kultur Spaniens (Madrid/Andalusien als Schwerpunkt)

➢ 12/2: Vorbereitung auf Themen für etwaiges schriftliches und 

mündliches Abitur (Hörverstehensprüfung)



Beispiele, Formulare und Termine
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Beispiele, Formulare und Termine



Beispiele, Formulare und Termine

Verbindliche Wahl!

Die Fächer sind für das gesamte Schuljahr

verbindlich zu belegen. D.h. es ist keine etwaige

Umwahl oder Abwahl zum Beispiel zum Halbjahr

möglich.

Abgabe: Freitag, 03.03.2023



Beispiele, Formulare und Termine

Beispiel: nw - Zweig

Beide Fremdsprachen müssen 
fortgeführt werden

1 aus 2: Mu oder Bk

2 aus 3: Ek, Bi oder Ge

1 aus 3: Re, Rk oder Et

1 Wahlpflichtfach muss 
gewählt werden (wegen 
Mindeststundenzahl 33)

„beliebige viele“ 
Zusatzfächer dürfen 
gewählt werden



Beispiele, Formulare und Termine

Beispiel: nw - Zweig

„Offenhalten“ möglich: 
Musik oder Kunst



Beispiele, Formulare und Termine

Beispiel: sprachl. Zweig

Italienisch (3. FS) muss 
weitergeführt werden

Eine der beiden ersten FS 
muss weitergeführt werden

1 aus 2: Mu oder Bk

4 aus 5: Ek, Bi, Ge, Ph oder Ch

1 aus 3: Re, Rk oder Et

1 Wahlpflichtfach muss 
gewählt werden

„beliebige viele“ Zusatzfächer 
dürfen gewählt werden



Beispiele, Formulare und Termine

Beispiel: sprachl. Zweig

Beide erste FS können 
weitergeführt werden

Auf Stundenbelastung 
aufpassen!



Beispiele, Formulare und Termine

Beispiel:

nw-Zweig

23

2

4

2

31

2

33

2

35



Beispiele, Formulare und Termine

Beispiel:

Sprachen-

Zweig

16

2

8

3

31

3

34

2

36

2
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Ausblick auf die Hauptphase

Grundlage der GOS ist die 

Vereinbarung der 

Kultusministerkonferenz (KMK)

vom 02.06.2006

Im Saarland wurde der Erlass zur 

GOS am 2.Juli 2007 veröffentlicht.

Neue Fassung gültig seit 1. August 2018



Allgemeine Informationen

Pädagogische Prinzipien

Der Unterricht in der gymnasialen Oberstufe vermittelt eine 

vertiefte Allgemeinbildung, allgemeine Studierfähigkeit 

sowie wissenschaftspropädeutische Bildung. 

Von besonderer Bedeutung sind dabei vertiefte 

Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in den 

Kernfächern

Deutsch, Mathematik, Fremdsprache.

(aber auch Möglichkeit der Schwerpunktsetzung durch 

entsprechende Wahl der Leistungskurse)



Ausblick auf die Hauptphase

GOS-Stundentafel-Niveau

Leistungskurse (5-stündig):

• 2 Leistungskurse

→ Mindestens 1 Kernfach: Ma, De, FS (aus Sek1) 

→ Kernfach, Ge, Ek, Po, Bi, Ch, Ph, Sp, Bk, Mu

• Maximal 1 Fremdsprache als LK

• Prüfungsfächer (damit auch LKs) müssen durchgängig auch schon 
in 10 belegt sein.

→ Bei der Wahl der Ephase beachten!

Grundsätzlich gilt:

Angebot kann schulorganisatorisch eingeschränkt sein.



Ausblick auf die Hauptphase

GOS-Stundentafel-Niveau

Grundkurse (2-, 3- oder 4-stündig):

→ Restliche Kernfächer (De, Ma, FS)

→ Mind. 1 Naturwissenschaft (Ph, Ch, Bi)

→ Mind. 1 Gesellschaftswissenschaft (Ek, Ge, Po)

→ Mind. 1 „Kunst“-Fach (Mu, Bk)

→ Religion, Sport 

Mindestkurszahl: 

11 Kurse mit durchschnittlich 34 Stunden



Ausblick auf die Hauptphase

Prüfungsfächer

→ 5 Prüfungsfächer

→ 4 schriftlich + 1 mündlich

→ Beide LKs schriftlich

→ Mindestens 2 Kernfächer (De, Ma, FS)

→ Mindestens 1, höchstens 2 GWs

→ Höchstens 1 zweistündiges Fach

→ Abweichungsprüfungen möglich



Ausblick auf die Hauptphase

Besonderheit Geschichte

• Ge als Grundkurs in 11/12 nur 2-stündig

• In 11 muss jeder Schüler Ge belegen

• Mindestens eine Gesellschaftswissenschaft muss 
Prüfungsfach sein.

Persönliche Empfehlung:

Geschichte sollte möglichst in der Ephase belegt 
werden, um sich etwas mehr Flexibilität in der 
Hauptphase zu verschaffen.



Weitere Hinweise

Viel Erfolg in der Einführungsphase der 

Oberstufe!

Jochen Haupenthal
Abteilungsleiter Oberstufe

Ruwen Bubel
Koordinator Oberstufe

Ansprechpartner

Dominik Zimmer
Koordinator Oberstufe



Gymnasium Ottweiler

Vielen Dank 

für Ihr Interesse 

und Ihre Aufmerksamkeit!

Gymnasium 
Ottweiler

Schule mit Qualität


